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Antrag Bauen im Grundwasser mit temporärer Grundwasserabsenkung:  

BV: Anbau von vier Wohneinheiten 

Straße: Hauptstraße 39 

Flurstück: 51 

Ort: 79183, Waldkirch-Kollnau 

 

 Freiburg, den 13.04.2022 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit erhalten Sie den Erläuterungsbericht zu o.g. Bauvorhaben. 

 

Wir beantragen gleichzeitig im Namen und auf Rechnung der Bauherrschaft, Phabicon GmbH. Herr 

Dr. Manfred Koehler, vertreten durch; Ingenieurbüro Schultis GmbH & Co. KG, Am Sommerberg 2e, 

79263 Simonswald, für das oben genannte Bauvorhaben, einen Antrag auf Bauen im Grundwasser 

nach § 9 Abs. 1 Nr. 4 und Abs. 2 Nr. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) für das Einbringen von 

Verbaumaßnahmen, für diese Baumaßnahme Bauteile die ins Grundwasser eingreifen und eine 

temporäre Grundwasserhaltung §§ 8,9 Abs.1 Nr.5 Abs.2 Nr.1 WHG. 

 

Wir bitten Sie darum den Antrag möglichst zeitnah zu bearbeiten.  

 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung und verbleiben 

mit freundlichen Grüßen 

 

 

Geoconsult Ruppenthal 

 

Anlage: 4x Antragsformular 

4x Erläuterungsbericht 

 

 

http://www.geoconsult-ruppenthal.de/
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1 Veranlassung und Untersuchungsumfang 

 

GEOCONSULT RUPPENTHAL GmbH, Ellen-Gottlieb-Straße 15, 79106 Freiburg, wurde von der 
Bauherrschaft, Phabicon GmbH, Herr Dr. Manfred Koehler, Hornusstraße 18, 79108 Freiburg im 
Breisgau, über das Ingenieurbüro Schultis GmbH & Co. KG mit dem Beantragen einer wasserrecht-
lichen Erlaubnis für den geplanten Anbau von vier unterkellerten Wohneinheiten, Hauptstraße 39, 
79183 Waldkirch-Kollnau, beauftragt. 
 

Es ist geplant die Baugrube mittels Verbau zu sichern. Die Träger (Doppel-T-Träger, Typ HEB 240, 
HEB 280, HEB 300, HEB 340 u. HEB 450, Stahlgüte S235 [St37-2]) des Verbaus weisen Längen von 
6,4 m bis 8 m auf und greifen damit ins Grundwasser ein. Die nördlichen Verbauträger (T10 bis T 16; 
Anzahl 7) werden einbetoniert (Betongüte: C20/C25). Die restlichen Träger (T1 bis T 9; Anzahl 9) 
werden mittels Kies-Sand-Gemischen verfüllt. Insgesamt werden demnach 16 Verbauträger einge-
bracht. Die genauen Angaben zu den Verbauträgern und entsprechende Schnitte können der Anlage 
entnommen werden.  
 

Aufgrund der schwierigen Datenlage muss der MHW unter Sicherheitszuschlägen aus umliegenden 
uns bekannten Bauvorhaben und Erfahrungswerten im Elzaquifer interpoliert werden. Für die weite-
ren Bemessungen wurde der mittlere Hochwasserstand (MHW) des Baufensters bei 268,8 m ü. NN 
festgelegt und als Bemessungsgrundlage verwendet.  
 

Da das neue Bauwerk unterhalb des MHWs gründet und damit das neue Bauwerk und die Verbauträ-
ger ins Grundwasser eingreifen, stellen das Geoingenieurbüro Geoconsult Ruppenthal GmbH, im Auf-
trag der Bauherrschaft, der Phabicon GmbH; Herr Dr. Manfred Koehler, (siehe Vollmacht Anlage 7), 
für das oben genannte Bauvorhaben einen Antrag auf das Einbringen von Baukörpern im Schwan-
kungsbereich des Grundwassers nach § 9 Abs. 1 Nr. 4 und Abs. 2 Nr. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG). 
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2 Unterlagen  
 

Als Arbeitsgrundlagen standen folgende Unterlagen zur Verfügung: 
 

- Topographische Übersichtskarte         M: 1:25.000 

- Geologische Karte von Baden-Württemberg, Blatt 7813, Emmendingen (1980) M: 1:25.000 

- Bauantragsunterlagen (Stand: 16.04.2021) 
- Planunterlagen (Stand: 08.12.2021) 
- Verbauplan (Stand: 25.03.2022) 
- Geotechnisches und hydrogeologisches Archiv, IB Geoconsult Ruppenthal 
- Geotechnischer Bericht vom 23.07.21 

 

 

3 Lage, geologischer Überblick 
 

Das Grundstück befindet sich zentral in Waldkirch-Kollnau, rd. 30 m westlich der Elz.  
 

Der Standort befindet sich laut der geologischen Karte von Baden-Württemberg (7813, Emmendin-
gen), im Bereich von jungen Anschwemmungen. Darunter lagern pleistozäne Schotter des 
Elzaquifers. 
 

Die auf dem Baufenster vorgefundene Geologie ist im angehängten geotechnischen Bericht vom 
21.03.21 erörtert (s. Anl. 8). 
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4 Hydrogeologischer Überblick 

 

Grundwassersituation: 
Am 28.06.21 u. 15.07.21 wurde jeweils bei rd. 2,8 m u. GOK [267,6 m ü. NN] Grundwasser ange-
troffen. Weitere Grundwassermessungen wurden im Zuge der Baugrunderkundung nicht durchgeführt 
(vgl. geotechnischer Bericht). 
 

Die Sondierarbeiten wurden gemäß geotechnischem Bericht vom 23.07.2021 im Zeitraum von mitt-
leren bis leicht erhöhte Grundwasserstände durchgeführt. Aus unseren Erfahrungen schwankt der 
niedrigste Niedrigwasserstand zu höchstem Hochwasserstand im Elzaquifer von 2 bis 2,5 m. Entspre-
chend können für das Baufenster, unter Rücksichtnahme eines Sicherheitszuschlages, die folgenden 
Grundwasserstände interpoliert werden: 
 

➢ Niedrigster Grundwasserstand (NNGW): rd. 266,6 m ü. NN 

➢ Mittlerer Grundwasserstand (MW):  267,6 m ü. NN 

➢ Mittlerer (Grund)Hochwasserstand (MHGW): rd. 268,4 m ü. NN 

➢ Höchster Grundwasserstand (HHGW):  rd. 269 m ü. NN 

 

Für eine zuverlässige Verifizierung der getroffenen Annahme der Grundwasserstände für dieses Bau-
fenster ist eine langfristige Messreihe notwendig. 
 

Bei einer Unterkante der Bodenplatte von 267,78 m ü. NN ist mit Einfluss von Grundwasser auf das 
Bauvorhaben zu rechnen.  
 

Durchlässigkeitsbeiwert: 
Im geotechnischen Bericht wurde kein kf-Wert angegeben bzw. ermittelt. Erfahrungsgemäß und aus 
mehreren im Elzaquifer durchgeführten Pumpversuchen, Versickerungsversuchen sowie bodenme-
chanischen Laborversuchen, kann für den anstehenden Elzschotter überschlägig ein kf-Wert von  
± 5*10-4 m/s angesetzt werden. Für eine Verifizierung des lokal für das Baufenster gültigen kf-Werts 
sind entsprechende Feld- bzw. Laborversuche durchzuführen. 
 

Wasserschutzgebiete: 
Das Baufeld befindet sich außerhalb von Wasserschutzgebieten.  
 

Hochwasserschutz: 
Das Baufeld befindet sich bereichsweise in HQ-Extrem Überflutungsflächen (vgl. Anlage 8).  
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5 Gründung und Bauen im Grundwasser 

 

Das neue Bauwerk gründet auf Bodenplatten und somit werden die anfallenden Lasten flächig abge-
setzt. Die unterkellerte Fläche des Bauwerks umfassen rd. 240 m². 
 

Folgende Gründungsrelevanten Höhen betreffen die neuen Baukörper: 
 

• FUK BP UG:     267,78 m ü. NN 

• FUK BP Aufzugschacht:    267,35 m ü. NN 

• UK Träger 1-4:     263,00 m ü. NN 

• UK Träger 5-8:     263,45 m ü. NN 

• UK Träger 9:     262,95 m ü. NN 

• UK Träger 10-11:     262,95 m ü. NN 

• UK Träger 12-13:     262,15 m ü. NN 

• UK Träger 14-16:     263,25 m ü. NN 

• MHGW:      268,40 m ü. NN 

 

Verbau: 
Für die Verbaumaßnahme der Baugrube sind Trägerbohlwände (Berliner Verbau mit Holzausfachung) 
vorgesehen. Die Verbauträger werden betoniert bzw. mit Kies-Sand-Gemischen permanent in den Bo-
den eingebracht. Die Träger weisen Längen von 6,4 m bis 8,0 m auf. 
 

Träger 1 bis 4: 
Die Träger 1 bis 4 sollen in eine Tiefe von 263,00 m ü. NN eingebunden werden. Die Träger des Typs 
HEB 340 werden nach Einbringen mit Kies-Sand-Gemischen verfüllt. Die Träger werden in 2,5 m 
Abständen eingesetzt. Die Unterkante der insgesamt 8,0 m langen Träger liegt 5,4 m unterhalb des 
MHGWs. Die einzelnen Träger weisen Grundflächen von rd. 0,02 m² auf. Für die einzelnen Träger 
fallen entsprechend 0,108 m³ verdrängtes Grundwasser an. Bei 4 Trägern werden somit insgesamt 
0,432 m³ Grundwasser bei MHGW-Verhältnissen verdrängt. 
 

Träger 5 bis 8: 
Die Träger 5 bis 8 sollen in eine Tiefe von 263,45 m ü. NN eingebunden werden. Die Träger des Typs 
HEB 340 werden nach Einbringen mit Kies-Sand-Gemischen verfüllt. Die Träger werden in 3,5 m 
Abständen eingesetzt. Die Unterkante der insgesamt 7,0 m langen Träger liegt 4,95 m unterhalb des 
MHGWs. Die einzelnen Träger weisen Grundflächen von rd. 0,02 m² auf. Für die einzelnen Träger 
fallen entsprechend 0,099 m³ verdrängtes Grundwasser an. Bei 4 Trägern werden somit insgesamt 
0,396 m³ Grundwasser bei MHGW-Verhältnissen verdrängt. 
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Träger 9: 
Der Träger 9 soll in eine Tiefe von 262,95 m ü. NN eingebunden werden. Hierbei wird ein HEB 450 
Träger mit Sand-Kiesgemisch verfüllt. Die Unterkante des insgesamt 7,5 m langen Trägers liegt 5,45 
m unterhalb des MHGWs. Der einzelne Träger weist eine Grundfläche von rd. 0,02 m² auf. Entspre-
chend fallen hierbei 0,109 m³ verdrängtes Grundwasser bie MHGW-Verhältnissen an 

 

Träger 10 bis 11: 
Die Träger 10 bis 11 sollen in eine Tiefe von 262,95 m ü. NN eingebunden werden. Die Träger des 
Typs HEB 280 werden nach Einbringen fest betoniert. Die Träger werden in 2,07 m Abständen ein-
gesetzt. Die Unterkante der insgesamt 7,5 m langen Träger liegt 5,45 m unterhalb des MHGWs. Die 
einzelnen Träger weisen Grundflächen von rd. 0,02 m² auf. Für die einzelnen Träger fallen entspre-
chend 0,109 m³ verdrängtes Grundwasser an. Bei 2 Trägern werden somit insgesamt 0,218 m³ Grund-
wasser bei MHGW-Verhältnissen verdrängt. 
 

Träger 12 bis 13: 
Die Träger 12 bis 13 sollen in eine Tiefe von 262,15 m ü. NN eingebunden werden. Die Träger des 
Typs HEB 300 werden nach Einbringen fest betoniert. Die Träger werden in 2,5 m Abständen einge-
setzt. Die Unterkante der insgesamt 8,0 m langen Träger liegt 6,25 m unterhalb des MHGWs. Die 
einzelnen Träger weisen Grundflächen von rd. 0,02 m² auf. Für die einzelnen Träger fallen entspre-
chend 0,125 m³ verdrängtes Grundwasser an. Bei 2 Trägern werden somit insgesamt 0,25 m³ Grund-
wasser bei MHGW-Verhältnissen verdrängt. 
 

Träger 14 bis 16: 
Die Träger 14 bis 16 sollen in eine Tiefe von 263,25 m ü. NN eingebunden werden. Die Träger des 
Typs HEB 240 werden nach Einbringen fest betoniert. Die Träger werden in 3,2 m Abständen einge-
setzt. Die Unterkante der insgesamt 6,4 m langen Träger liegt 5,15 m unterhalb des MHGWs. Die 
einzelnen Träger weisen Grundflächen von rd. 0,02 m² auf. Für die einzelnen Träger fallen entspre-
chend 0,103 m³ verdrängtes Grundwasser an. Bei 3 Trägern werden somit insgesamt 0,309 m³ Grund-
wasser bei MHGW-Verhältnissen verdrängt. 
 

Der gesamte Verbau greift demnach mit 1,714 m³ in das Grundwasser ein.  
 

Eine genaue Übersicht der Abstände, Anordnung und weiteren Angaben zum Verbau kann der Anlage 
4 entnommen werden. 
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Anbau: 
Der Anbau gründet auf zwei verschiedenen Niveaus (unterkellerter Bereich und der Aufzugschacht). 
 

Unterkellerter Bereich: 
Die Bodenplatte des neuen Anbaus im unterkellerten Bereich bindet einheitlich auf einer Höhe von 
267,78 m ü. NN und damit 0,62 m unterhalb des MHGWs ein. Insgesamt weist der unterkellerte Be-
reich eine Grundfläche von 119,89 m² auf, sodass bei MHGW-Verhältnissen in 74,33 m³ Grundwasser 
eingegriffen wird. 
 

Aufzugschacht: 
Der Bereich des Aufzugschachts bindet bei 267,35 m ü. NN und damit 1,05 m unterhalb des MHWs 
ein. Insgesamt fallen auf den Aufzugschacht 5,33 m² Grundfläche, sodass der Aufzugschacht mit 
5,59 m³ in das Grundwasser eingreift. 
 

Der neue Anbau verdrängt insgesamt rd. 80 m³ Grundwasser unterhalb des mittleren Hochwasserstan-
des. 
 

Die Umläufigkeit des Grundwassers ist aufgrund des gut durchlässigen Elzschotters gewährleistet, 
d.h. der Grundwasserstrom wird nicht gestaut bzw. das natürliche Fließregime gestört.  
 

Die nördlichen Nachbarbauwerke sind teilunterkellert. In welchem Bodenhorizont (Schotter, Auffül-
lung oder Deckschicht) die Nachbarbauwerke gründen, ist uns nicht bekannt. Für die unterkellerten 
Bereiche wird eine Gründung in den anstehenden Elzschotter und für die nicht unterkellerten Bereiche 
in die Deckschicht angenommen. Für die unterkellerten Bereiche besteht, durch die Umläufigkeit des 
Grundwassers und dem Korn zu Korn Kontakt der nicht bindigen Schotter, keine Gefahr in Form von 
Setzungsrissen bzw. Schäden. In den nicht unterkellerten Bereichen der Nachbarbauwerke sind even-
tuelle Schrumpfprozesse der anstehenden bindigen Böden durch die temporäre Grundwasserabsen-
kung nicht auszuschließen. Wir empfehlen hierbei ein Beweissicherungsverfahren in Betracht zu zie-
hen. 
 

Alle in das Grundwasser eingebrachte Materialien, sind den umweltrelevanten Parametern entspre-
chend zu wählen und gefährden nicht das Grundwasser. 
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6 Berechnung der Bauwasserhaltung 
 

Die geplante Baugrube umfasst eine Fläche von rd. 240 m². Die geplanten Fundamentunterkanten 
liegen bei: 
 

• FUK BP UG:    267,78 m ü. NN 

• FUK BP Aufzugschacht:   267,35 m ü. NN 

• Absenkziel:    267,0 m ü. NN 

 

Die Bauwasserhaltung soll offen über Brunnenschächte durchgeführt werden. Die genaue Einleitung 
des entnommenen Grundwassers ist nicht festgelegt, weshalb mit diesem Bericht eine Einleitung in 
die Vorflut und den Regenwasserkanal auf der Straße „am Elzufer“ beantragt wird. Die Einleitung 
erfolgt nach Sedimentation in einem Absetzbecken.  
 

Für die Berechnung der Bauwasserhaltung wird ein mittlerer Hochwasserstand (MHGW) mit 
268,40 m ü. NN, bei einem Durchlässigkeitsbeiwert kf von 5,0 * 10-4 m/s, angesetzt.  
 

Die Bauwasserhaltung soll für 90 Tage beantragt werden. Erfahrungsgemäß wird die tatsächlich ge-
förderte Wassermenge geringer als die berechnete ausfallen. Aus der Berechnung (s. Anlage 6) erge-
ben sich folgende Angaben: 
 

Tab. 2: Ergebnisse Bauwasserhaltung über 90 Tage 

Parameter Aufzugschächte 

Anzahl der erforderlichen Brunnen 4 

Anfallende Grundwassermenge [l/s] 7,67 

Anfallende Grundwassermenge [m³/h] 27,63 

Anfallende Grundwassermenge [m³/d] 663,12 

Laufzeit der Absenkung [Tage] 90 

Gesamtentnahmemenge [m³] 59.680,8 

 

Die Gesamtmenge an gefördertem Grundwasser liegt, bei einer kontinuierlichen Laufzeit über 90 Tage 
und über diesem Zeitraum komplett vorherrschenden MHGW-Verhältnissen, bei etwa 60.000 m³.  
 

Der Radius des Absenktrichters beträgt maximal 100 m um das Bauvorhaben. Es ist keine dauerhafte 
Ableitung des Grundwassers vorgesehen, weshalb keine Drainage benötigt wird.  



Wasserrechtsantrag-Erläuterungsbericht 
BV Hauptstraße 39, Waldkirch-Kollnau 

 

8 

 

 

7 Abschließende Bemerkungen 

 

Im vorliegenden Bericht wurden die Ausführungen für eine Gründung im Grundwasser sowie Ein-
bringen von Verbauträger in den Grundwasserkörper für den geplanten Anbau, 79183 Waldkirch- 
Kollnau, Hauptstraße 39, erläutert. 
 

Da das neue Bauwerk sowie die Verbauträger in den MHGW eingreifen, wird für das o. g. Bauvorha-
ben ein Antrag auf Bauen im Grundwasser gestellt.  
 

Eine Gefährdung benachbarter Gebäude kann nicht vollständig ausgeschlossen werden, sodass hier 
ein Beweissicherungsverfahren empfehlenswert ist.  
 

Eine Gefährdung des Grundwassers ist bei oben aufgeführter Erläuterung ausgeschlossen. 
 

Ergeben sich Fragen, die im vorliegenden Gutachten nicht, oder nicht ausreichend erörtert wurden, 
stehen wir Ihnen jederzeit gerne mit unserer Fachkenntnis zur Verfügung. 
 

Freiburg, den 13.04.2022 

 

 

 

 

 Jörg Ruppenthal,  Karl-Heinz Hoffmann, 
 Diplom Geologe B.Sc. Geowissenschaften 

 (Projektleiter) (Projektbearbeiter) 
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ANLAGEN 

  



km 1 2

Anlage 1

M 1:25.000

BV Hauptstraße 39, Waldkirch-Kollnau

Übersichtslageplan

Hauptstraße 39

79183 Waldkirch-Kollnau

Flurstück: 51



Anlage 2

M 1:100

BV Hauptstraße 39, Waldkirch-Kollnau

Profilschnitt (Schnitt 2-2)

MHGW - 2,75 

268,40 m ü. NN
UK BP UG - 3,37 

267,78 m ü. NN UK Aufzugschacht - 3,8 

267,35 m ü. NN
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ANLAGE 3 

 
Planunterlagen 
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ANLAGE 4 

 
Verbaupläne 

  



Erdreich
HEB- Profil HEB- Profil

Holzkeil 

Dachlatte 
Verbauholz

DETAIL HOLZAUSFACHUNG 
Systemdarstellung ohne Maßstab 

Achsabstand siehe Grundriss/Tabelle

si
eh

e 
Ta

be
lle

Abstandshalter mit
Kantholz

Erdreich
HEB- Profil HEB- Profil

Holzkeil 

Dachlatte Verbauholz

DETAIL HOLZAUSFACHUNG 
Systemdarstellung ohne Maßstab 

Achsabstand siehe Grundriss/Tabelle

si
eh

e 
Ta

be
lle

Holzausfachung

Trägerbohrungen Ø750 mm
(Kies-Sand-Füllung)

Trägerbohrungen Ø750 mm
(Träger einbetoniert)

Bohrachse
T6

T7

0.
28

3.50

Gebäudeecke

Holzausfachung

Grenze T4, T6-T7
12,5-15 cm

Detail ohne Arbeitsraum
ohne Maßstab

Abstandshalter
mit Kantholz

Keil

Latte zur Lagersicherung
der Keile

 267.39

g = 10.00 kN/m²

Aushub BGS
267.39

3.6
1

4.3
9

8.0
0

0.34 b = 0.30 m
TBW (HEB 340), a = 2.50 m

Auff.+Schluff
= 30.0°/20.0°

c =  0.0 kN/m²
= 20.0/10.0 kN/m³

/

/ '
Kies, md-dicht

= 37.0°/24.7°
c =  0.0 kN/m²

= 21.0/11.0 kN/m³

/

/ '

271.00m

263.00m

 267.39

269.40

Schnitt A
T1 - T4

0.75

Holzausfachung
d=10.0 cm

Verfüllung mit Sand-
Kiesgemisch

 267.39

g = 10.00 kN/m²

Aushub BGS
267.39

3.0
6

3.9
4

7.0
0

0.34 b = 0.30 m
TBW (HEB 340), a = 3.50 m

Auff.+Schluff
= 30.0°/20.0°

c =  0.0 kN/m²
= 20.0/10.0 kN/m³

/

/ '
Kies, md-dicht

= 37.0°/24.7°
c =  0.0 kN/m²

= 21.0/11.0 kN/m³

/

/ '

270.45m

263.45m

 267.39

268.90

Schnitt B
T5 - T8

Holzausfachung
d=10.0 cm

0.75

Verfüllung mit Sand-
Kiesgemisch

 267.39

g = 5.00 kN/m²

g = 130.00 kN/m²

g = 8.00 kN/m²

Aushub BGS
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Schnitt C1
T9

Verfüllung mit Sand-
Kiesgemisch

Holzausfachung
d=10.0 cm

Auftraggeber:

Bodengutachter:

(EAB, EB 56 - Nutzlasten aus Baustellenverkehr und Baubetrieb)

Außerhalb von Ersatzlasten sind  folgende Abstände für Nutzlasten
aus Baggern und Hebezeugen von der Baugrubenwand einzuhalten

1.50 m bei einem Gesamtgewicht von 10t bzw. einer Gesamtlast von 100 kN
2.50 m bei einem Gesamtgewicht von 30t bzw. einer Gesamtlast von 300 kN
3.50 m bei einem Gesamtgewicht von 50t bzw. einer Gesamtlast von 500 kN
4.50 m bei einem Gesamtgewicht von 70t bzw. einer Gesamtlast von 700 kN

Eine Absturzsicherung / ggf. Anprallschutz ist konstruktiv 
anzuordnen und ist auf den Verbauplänen nicht gesondert dargestellt.

Achtung: Der Verbauplan ist kein Aushubplan & kein Absteckplan!

DIN 4124 + Böschungen, Verbau, Arbeitsraumbreite:

Bei geböschten Baugruben (H≤ 5,0m) sind folgende
Mindestabstände zwischen der Außenkante der Aufstandsfläche
und der Böschungskante einzuhalten:
1.00 m bei einem Gesamtgewicht der Baumaschinen oder Baugeräte bis 12t
2.00 m bei einem Gesamtgewicht der Baumaschinen oder Baugeräte bis 40t

(EAB, EB 55 - Nutzlasten aus Straßen- und Schienenverkehr)

Bei Ersatzlasten aus Straßenverkehr (pk=10kN/m²) auf befestigter
Fahrbahndecke darf die zulässige Achslast nach StVZO nicht überschritten
werden. Zwischen Aufstandsfläche der Räder und Hinterkante Verbau ist
1,0m Mindestabstand einzuhalten.

Bauherr:

Ingenieurgruppe Geotechnik
Lindenbergstraße 12
79199 Kirchzarten

Phabicon GmbH
Dr. Manfred Koehler
Hornusstraße 16
79108 Freiburg

     752044Neubau MFH mit TG
Projekt

79183 Waldkirch-Kollnau, Hauptstr. 39
Bauort

Projekt-Nr.

Plan-Nr.

Planinhalt

Planunngsstufe

0,00 = 271,15 mNN

KELLER SPEZIALTIEFBAU GMBH
Dr.- Rudolf-Eberle-Straße 11
76534 Baden-Baden/Steinbach
T 07223 5115-0 F 07223 5115-90

Lage von Kabeln und Kanälen im Gehweg ist vor Bohrbeginn vor Ort
bauseits zu prüfen -> Umlegung vor Ausführungsbeginn bauseits!

ÄnderungsbeschreibungIndex Datum Name

Verbauplan

Bearb.
Gepr.

25.03.22 ko/mi
zi

P01-B
25.03.22

Prüfexemplar
Datum Name

Karl Burger GmbH
Bauunternehmung
Adalbert Stifter-Str. 2
79183 Waldkirch

Material:
Stahlgüte: Verbauträger S235 [St37-2]
Holzgüte:  Nadelholz S10 / C24M
Beton: C20/25

Planunterlagen:
Ingenieurbüro
Schultis GmbH & Co. KG
Am Sommerberg 2e
79263 Simonswald

Grundwasser:
BWS = 270,40 mNN

WS = 267,00 mNN (Elz)

Umplanung Schnitt C / GOK = 271,15A 17.03.2022 mi

Grundriss M1:100

Die Standsicherheit der Kranstellplatzes ist
bauseits zu prüfen und nachzuweisen!

Zusatzverbau zw. Bestand & NeubauB 25.03.2022 mi

1:100
Maßstab

AutoCAD SHX Text
G

AutoCAD SHX Text
Lichtschacht

AutoCAD SHX Text
Waschen

AutoCAD SHX Text
Aufzug

AutoCAD SHX Text
F

AutoCAD SHX Text
E

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
C

AutoCAD SHX Text
B

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
OK RFB -3.07

AutoCAD SHX Text
=268.08müNN

AutoCAD SHX Text
GF=6.39m²

AutoCAD SHX Text
DK

AutoCAD SHX Text
Sturz 17cm + 8cm Dä

AutoCAD SHX Text
OK RFB -4.05

AutoCAD SHX Text
Decke h=28cm

AutoCAD SHX Text
Hauseinführung

AutoCAD SHX Text
Bodenplatte geglättet

AutoCAD SHX Text
Untermauerung d=17.5cm

AutoCAD SHX Text
Untermauerung d=17.5cm

AutoCAD SHX Text
OK FFB -1.53

AutoCAD SHX Text
OK RFB -1.68

AutoCAD SHX Text
OK FFB -3.05

AutoCAD SHX Text
OK RFB -3.07

AutoCAD SHX Text
Luftwärmepumpe

AutoCAD SHX Text
Lichtschacht

AutoCAD SHX Text
BRH 1.45

AutoCAD SHX Text
Sturz 11cm + 8cm Dä

AutoCAD SHX Text
Lichtschacht

AutoCAD SHX Text
Sturz 17cm + 8cm Dä

AutoCAD SHX Text
nichttragend

AutoCAD SHX Text
Wasser

AutoCAD SHX Text
W-Net

AutoCAD SHX Text
Rückbau vorh. Gasleitung bis Grundstücksgrenze

AutoCAD SHX Text
vorh. Telekom-Leitung

AutoCAD SHX Text
Strom

AutoCAD SHX Text
Telekom

AutoCAD SHX Text
Telekom neu

AutoCAD SHX Text
Telekom neu

AutoCAD SHX Text
SW DN100 UK Decke 1,5% Gefälle

AutoCAD SHX Text
SW DN100 1,5% Gefälle

AutoCAD SHX Text
RR2

AutoCAD SHX Text
RR1

AutoCAD SHX Text
RR3

AutoCAD SHX Text
RR4

AutoCAD SHX Text
RR5

AutoCAD SHX Text
RR6

AutoCAD SHX Text
SW Schacht geplant mit aussenliegendem Absturz D 270,45müNN S 268,15müNN H: 2.30m

AutoCAD SHX Text
RW Schacht geplant mit aussenliegendem Absturz D 270,45müNN S 268,15müNN H: 2.30m

AutoCAD SHX Text
Rinne zur Hofentwässerung

AutoCAD SHX Text
Rinne zur Hofentwässerung

AutoCAD SHX Text
RW  DN100

AutoCAD SHX Text
RW  DN100

AutoCAD SHX Text
RW  DN100

AutoCAD SHX Text
RW  DN100

AutoCAD SHX Text
RW  DN100

AutoCAD SHX Text
RW  DN100

AutoCAD SHX Text
0256M005 D 270,45müNN S 268,11müNN H: 2.34m

AutoCAD SHX Text
MW DN 300

AutoCAD SHX Text
MW DN 300

AutoCAD SHX Text
MW DN 300

AutoCAD SHX Text
0256M009 D 270,33müNN S 268,15müNN H: 2.18m



Legende:

Lage Absetzbecken 

unterkellerter Bereich

Einleitung Vorflut (Elz)

AB

Einleitung Regenwasserkanal

AB

Anlage 5

M 1:500

BV Hauptstraße 39, Waldkirch-Kollnau

Lage Absetzbecken u. Einleitung
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ANLAGE 7 

 
Vollmacht der Bauherrschaft 

  



Geoconsult Ruppenthat GmbH

____

Büro für angewandte Geoogie

Geocorisult Ruppenthal GmbH ElIen-Gottlieb-Straße 15 1 79106 Freiburg

Tel. 0761 611 66 67-0

Landratsamt Emmendingen infogeoconsult-ruppenthal.de

Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz www.geoconsult-ruorenthal.de

Bahnhofstraße 2-4
Sparkasse Freiburg

IBAN DE 5968050101 0013491974
79312, Emmendingen BIO FRSPDE66XXX

Amtsgericht Freiburg: H RB 723016

Geschäftsführer: Jörg Ruppenthal

USt-ID Nr. DE337957688

Vollmacht zur Beantragung der Bauwasserhaltung und

Bauen im Grundwasser

Freiburg, den 11 .04.2022

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit stellen wir, die Phabicon GmbH, Dr. Mpfred(oehler, Hornusstraße 16 in 79108 Freiburg i.

Br.; vertreten durch Ingenieurbüro Schultis, -rtrP 1 Icrr, einen Antrag auf Bauen im

Grundwasser mit temporärer Bauwasserhaltung für das Bauvorhaben in der Hauptstraße 39, 79183

Waldkirch-Kollnau und beauftragen das Geoingenieurbüro Geoconsult Ruppenthal GmbH, Ellen

Gottlieb-Straße 15, 79106 Freiburg im Breisgau mit der Antragstellung der wasserrechtlichen

Erlaubnis.

Mit freundlichen Grüßen

I4Jo/2L
Ort/Datum U tersch ft VoIIf7achtgeber
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Geotechnischer Bericht 









































Lindenbergstraße 12    79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 9391 - 0   Fax: 07661 / 9391 - 75

Projekt: Anbau von vier Wohneinheiten an
ein Mehrfamilienhaus, Lgb.-Nr. 51
Hauptstraße 39 + 41, Waldkirch-Kollnau

Projekt - Nr.:
21103/R-B-JB
Datum:
22.07.2021/mw
Maßstab:
1 : 25.000
Dateiname:

Anlage 1.1

Übersichtslageplan
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Anlage 3.1

Projekt: Anbau von vier Wohneinheiten an

ein Mehrfamilienhaus, Lgb.-Nr. 51

Hauptstraße 39 + 41 in Waldkirch-Kollnau

Projekt-Nr. 21103/R-B-JB

Auffüllung Decklage Elzschotter

Zusammensetzung

GU, GU*, UL, UM UL, UM GW, GI, GU

< 10 / < 5 < 10 / < 5 < 20 / < 20

Schichtunterkante unter GOK [m]

1,7 - 2,1 1,7 - 2,0 2,0 - 2,3

5 - 30 5 - 30 i. d. R. 4 - 10

< 0,15 - > 0,85 < 0,15 - 0,35 0,35 - > 0,85

--- --- ---

--- --- ---

--- --- ---

--- 0 - 5 0

--- --- ---

< 2 < 2 < 2

0 - 1.100 0 - 100 250 - 1.250

0 - 3,0 0 - 0,5 1,0 - 4,0

3 - 5
4, bei Ausfließen: 

2
3 - 5

BN1, BN2, BS1 - 

BS3, BB2 - BB4
BB1 - BB4

BN1, BN2, BS1 - 

BS 3

1), 2), 3), 4), 5), 6), 7)
: s. Erläuterungen

Steinanteil/Blockanteil [Massen-%]

Maßgebende Angaben zu Bodenschichten/Homogenbereichen nach 

VOB 2019 (z. T. Erfahrungs- bzw. Schätz-/Literaturwerte)

Homogenbereich/Schicht

undränierte Scherfestigkeit cu [kN/m²]

organischer Anteil [%]

Wassergehalt w [%]

Bezogene Lagerungsdichte ID [-]

Konsistenz [-]

Abrasivität CAI [-]

Kohäsion 
5) 

c [kN/m²]

Bodengruppen nach  DIN 18196 
1)

Dichte [t/m³]

Bodenklassen DIN 18301 
3)

Plastizitätszahl IP [%]

Bodenklassen DIN 18300 
2)

Abrasivität LAK [g/to]

Konsistenzzahl Ic [-]

s. Abschn. 3.2

s. Anlagenteil 2

21103-G- Anlage 3.1 - 3.2, 18300+18301



1)
 Bodengruppen nach DIN 18196:

GE: enggestufte Kiese

GW: weitgestufte Kies-Sand-Gemische Für Lockergestein Zusatzklasse S bei Steinen und Blöcken:

GI: intermittierend gestufte Kies-Sand-Gemische S1: Steine (63-200mm) bis 30 Vol.%

SE: enggestufte Sande S2: Steine (63-200mm) über 30 Vol. %

SW: weitgestufte Sand-Kies-Gemische S3: Blöcke (200-600mm) bis 30 Vol. %

SI: intermittierend gestufte Sand-Kies-Gemische S4: Blöcke (200-600mm) über 30 Vol. %

GU,GU*: Kies-Schluff-Gemische Für Klasse F: Fels

GT,GT*: Kies-Ton-Gemische FZ1: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20 N/mm²

SU,SU*: Sand-Schluff-Gemische FZ2: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20-50 N/mm²

ST,ST*: Sand-Ton-Gemische FZ3: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 50-100 N/mm²

UL: leicht plastische Schluffe FZ4: Trennflächenabstand bis 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 100-200 N/mm²

UM: mittelplastische Schluffe FD1: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20 N/mm²

UA: ausgeprägt zusammendrückbarer Schluff FD2: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 20-50 N/mm²

TL: leicht plastische Tone FD3: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 50-100 N/mm²

TM: mittelplastische Tone FD4: Trennflächenabstand über 10 cm, Einaxiale Druckfestigkeit bis 100-200 N/mm²

TA: ausgeprägt plastische Tone Für Lockergesteine, Klasse L:

OH: grob-, gemischtkörnige Böden m. humosen Beimengungen LN: nicht bindige Böden

OU: Schluffe mit organischen Beimengungen LNE1: enggestuft, locker, Feinkorn bis 15 %

OT: Tone mit organischen Beimengungen LNE2: enggestuft, mitteldicht, Feinkorn bis 15 %

HN: nicht bis mäßig zersetzte Torfe (Humus) LNE3: enggestuft, dicht, Feinkorn bis 15 %

HZ: zersetzte Torfe LNW1: weit- oder intermittierend gestuft, locker, Feinkorn bis 15 %

LNW2: weit- oder intermittierend gestuft, mitteldicht, Feinkorn bis 15 %

LNW3: weit- oder intermittierend gestuft, dicht, Feinkorn bis 15 %

LN1: locker, Feinkorn über 15 %

1: Oberboden LN2: mitteldicht, Feinkorn über 15 %

2: Fließende Bodenarten LN3: dicht, Feinkorn über 15 %

3: Leicht lösbare Bodenarten LBO1: organogen, breiig bis weich

4: Mittelschwer lösbare Bodenarten LBO2: organogen, steif bis halbfest

5: Schwer lösbare Bodenarten LBO3: organogen, fest

6: Leicht lösbarer Fels und vergleichbare Bodenarten Klasse LB: bindige Böden

7: Schwer lösbarer Fels LBM1: mineralisch, breiig bis weich

LBM2: mineralisch, steif bis halbfest

LBM3: mineralisch, fest

Für bindige Böden Zusatzklassen Plastizität:

BN1: nichtbindig Sand-Kies, Feinkorn bis 15% P1: leicht bis mittelplastisch

BN2: nichtbindig Sand-Kies, Feinkorn über 15% P2: ausgeprägt plastisch

BB1: bindig, flüssig bis breiig

BB2: bindig, weich bis steif 5)
 Rechenwerte für erdstatische Berechnungen, s. gesonderte Anlage

BB3: bindig, halbfest

BB4: bindig, fest bis sehr fest 6) 
Einbaukonfigurationen/ Materialqualitäten nach VwV Boden (2007)

BO1: Mudde, Humus und zersetzte Torfe Z0: uneingeschränkte Verwendung in bodenähnlichen Anwendungen

BO2: unzersetzte Torfe Z0*: wie Z0, mit Einschränkungen

FV1: Fels entfestigt Z1.1: Verwertung in technischen Bauwerken

FV2: Fels angewittert, Trennflächenabstand bis 30cm Z1.2: wie Z1.1, unter günstigen hydrogeologischen Verhältnissen

FV3: Fels angewittert, Trennflächenabstand über 30cm Z2: Verwertung in technischen Bauwerken bei definierten Sicherungsmaßnahmen

FV4: Fels unverwittert, Trennflächenabstand bis 10cm >Z2: i.A. Entsorgung auf Deponie

FV5: Fels unverwittert, Trennflächenabstand  10-30cm

FV6: Fels unverwittert, Trennflächenabstand über 30cm 7) 
Einbaukonfigurationen/ Materialqualitäten  nach RC Erlass (MU 2004)

Für Lockergestein Zusatzklasse BS bei Steinen und Blöcken: Z1.1: Verwertung in technischen Bauwerken

BS1: Steine (63-200mm) bis 30 Vol.% Z1.2: wie Z1.1, unter günstigen hydrogeologischen Verhältnissen

BS2: Steine (63-200mm) über 30 Vol. % Z2: Verwertung in technischen Bauwerken bei definierten Sicherungsmaßnahmen

BS3: Blöcke (200-600mm) bis 30 Vol. %

BS4: Blöcke (200-600mm) über 30 Vol. %

Für Felsklasse FV2-6 Zusatzklasse FD: 

FD1: einaxiale Festigkeit bis 20 N/mm
2

FD2: einaxiale Festigkeit 20-80 N/mm
2

FD3: einaxiale Festigkeit 80-200 N/mm
2

FD4: einaxiale Festigkeit 200-300 N/mm
2

FD5: einaxiale Festigkeit über 300 N/mm
2

3)
 Boden- und Felsklassen nach DIN 18301 (nur   

    nachrichtlich, nach VOB 2019 nicht mehr gültig):

4)
 Boden- und Felsklassen nach DIN 18319 (nur nachrichtlich, 

    nach VOB 2019 nicht mehr gültig):

2) 
Boden- und Felsklassen nach DIN 18300 (nur 

   nachrichtlich, nach VOB 2019 nicht mehr gültig):

Erläuterungen zu Anlage 3.1

21103-G- Anlage 3.1 - 3.2, Erläuterungen



Anlage 3.2

Projekt: Anbau von vier Wohneinheiten an

ein Mehrfamilienhaus, Lgb.-Nr. 51

Hauptstraße 39 + 41 in Waldkirch-Kollnau

Projekt-Nr. 21103/R-B-JB

Maßgebende Angaben zu Bodenkenngrößen (charakteristische Werte) 

Reibungswinkel Kohäsion 

[m] γk/γ´k [kN/m³] ϕ´k [°] c´k [kN/m²] Es [MN/m²]

20 / 10 30 ---

Bodenschicht / 

Homogenbereich

Schicht-

unterkante

unter GOK

---

maßgebender 

Steifemodul bei Erst-

belastung

40 - > 80 (je nach 

Lagerungsdichte)
Elzschotter 21 / 11 37 0

s. Anlagenteil 2Decklage 19 / 10 30 0 - 5 5

Feucht-/Auf-

triebswichte

Scherfestigkeit des

dränierten Bodens

Auffüllung

21103-G-Anlage 3.1 - 3.2
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